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1.  AKTUELLE SITUATION + PLANUNGSVORHABEN

Die Gemeinde HEIDENROD hat beschlossen, den aktuellen Flächennutzungsplan zu
ändern:

Teilbereich: Ortsteil NIEDERMEILINGEN – Grünfläche „Sportplatz“

Die bestehende Sportanlage soll nach Norden hin erweitert und um ein Rasen-
Kleinspielfeld ergänzt werden.

Der vorhandene Rasen-Sportplatz der SG Nieder-Obermeilingen befindet sich am nord-
östlichen Ortsrand der Gemeinde Niedermeilingen. Aufgrund des großen Zuspruchs wird
der vorhandene Sportplatz durch den Trainingsbetrieb sehr stark beansprucht.

Jährlich muss der betreibende Verein einen erheblichen kostenintensiven und zeitlichen
Aufwand leisten, um einen geregelten Trainings- und Spielbetrieb zu gewährleisten. Der
Platz muss sehr oft für den Trainingsbetrieb gesperrt werden, um einer vollständigen
Schädigung vorzubeugen.

Aus diesem Grund ist die Errichtung eines Rasen-Kleinspielfeldes auf dem nördlich an-
grenzenden Flurstück als Sportplatz für die Jugendmannschaften geplant.

Bei dem Eigentümer wurde das Einverständnis eingeholt das Grundstück an den Sport-
verein zu verpachten. Auch die westlich angrenzenden Nachbareigentümer haben ihre
Zustimmung erteilt. Die Benutzung des Rasen-Kleinspielfeldes wird auf eine Zeit bis max.
22:00 Uhr begrenzt.

Geplant ist die Errichtung eines Rasen-Kleinspielfeldes mit einer Abmessung von 35 x 45
m, das für den Trainingsbetrieb und auch den Spielbetrieb ausschließlich der Jugend-
mannschaften genutzt wird. Entlang der Nordgrenze wird eine Gehölzhecke gepflanzt.
Die nach Norden hin restliche Fläche des Flurstücks Nr. 53 wird weiterhin als Grünland
landwirtschaftlich genutzt. Entlang der Westgrenze zum Nachbargrundstück wird auf et-
wa 20 m Länge ein Ballfangzaun mit 4 m Höhe errichtet. Ansonsten erfolgen keine weite-
ren Einbauten oder Einrichtungen.

In einem Vorgespräch am 26.03.2015 mit der Unteren Bauaufsichtsbehörde, und der Un-
teren Naturschutzbehörde des Rheingau-Taunus-Kreises wurde abgestimmt, dass die
Gemeinde Heidenrod einen Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungs-
planes fasst mit dem Ziel, Teile des Flurstücks Nr. 53 zukünftig als Grünfläche „Sport-
platz“ im Flächennutzungsplan auszuweisen.

Ebenfalls am 26.03.2020 wurde die Baugenehmigung für den Bau des Sportplatzes mit
Vorgaben zur Eingriffs-Kompensation erteilt.
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2. EINZELÄNDERUNG

2.1 TEILBEREICH 1: ORTSTEIL NIEDERMEILINGEN

2.1.1 Planungsvorgaben RROPS

Regionalplanung

Regionalplan Südhessen 2010, Ausschnitt OT Niedermeilingen, ohne Maßstab

Regionalplanung für die Gemeinde Heidenrod

Die Gemeinde HEIDENROD gehört zum RHEINGAU-TAUNUS-KREIS und liegt in der
naturräumlichen Haupteinheit WESTLICHER HINTERTAUNUS. Neben dem OT LAU-
FENSELDEN hat auch der OT KEMEL im Zentrale-Orte-System des RPS 2010 die Funk-
tion eines Kleinzentrums erhalten.

Die Gemeinde Heidenrod gehört zum übrigen Ordnungsraum. Die raumordnerische Kon-
zeption sieht vor, dass der übrige Ordnungsraum als eigenständiger Lebensraum mit ei-
ner ausgewogenen Entwicklung der Funktionen Wohnen und Arbeiten zu gestalten ist,
damit er Ergänzungs- und Entlastungsfunktionen für den Verdichtungsraum übernehmen
kann. Die weitere Siedlungstätigkeit soll sich vorrangig im Rahmen der Eigenentwicklung
vollziehen.

Der OT NIEDERMEILINGEN liegt ca. 8,5 km westlich des Kleinzentrums KEMEL entfernt
und ist über die L 3031 an die B 260 angebunden. Ebenfalls über die B 260 zu erreichen
ist das etwa 17 km östlich liegende Mittelzentrum Bad Schwalbach, sowie das Oberzent-
rum WIESBADEN in etwa 35 km Entfernung.

Im Regionalplan ist der bestehende Erweiterungsbereich als „Vorbehaltsgebiet für Land-
wirtschaft“ dargestellt. Die angrenzenden landwirtschaftlichen Flächen liegen ebenfalls im
Vorbehaltsgebiet für Landwirtschaft“, gleichzeitig im „Vorbehaltsgebiet für den vorbeu-
genden Hochwasserschutz“.
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 „Vorbehaltsgebiete für die Landwirtschaft“ dienen der Erhaltung und Entwicklung der
Freiraumkultur und der Offenhaltung der Landschaft primär durch die landwirtschaftliche
Bewirtschaftung. Die kleinflächige Inanspruchnahme (< 5 ha) durch andere Nutzungen
wie auch Aufforstung oder Sukzession sind möglich, soweit keine anderen Belange ent-
gegenstehen (G10.1-11).

2.1.2 Planungsvorgaben FNP

Flächennutzungsplan ‘97

Flächennutzungsplan 1997, Ausschnitt OT Niedermeilingen, ohne Maßstab

Der Flächennutzungsplan stellt den Bereich des bestehenden Sportplatzes Grünfläche
„Sportplatz“ dar. Dagegen ist das sich nördlich anschließende, für die Erweiterung des
Sportgeländes vorgesehene Grundstück als landwirtschaftliche Fläche „Acker“ ausgewie-
sen.

Damit entspricht die mittels Baugenehmigung ermöglichte Erweiterung nicht den Darstel-
lungen des wirksamen Flächennutzungsplanes, sodass eine Änderung erforderlich ist.
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Änderung des Flächennutzungsplanes in Grünfläche „Sportplatz“

Vorentwurf Flächennutzungsplan – Änderung, Ausschnitt OT Niedermeilingen
Maßstab 1 : 5.000

Die Darstellung der Grünfläche „Sportplatz“ wird um das nördlich benachbarte, bis-
her innerhalb der landwirtschaftlichen Fläche „Acker“ liegende Grundstück erweitert.
Die Aufstellung eines entsprechenden Bebauungsplanes ist entbehrlich.

2.1.3 Standortalternativen

Da eine Erweiterung des bestehenden Sportplatzes geplant ist und dieser von sei-
ner Lage her optimal positioniert ist, ergeben sich keine realistischen Standortalter-
nativen.








